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Unterlegenheitsverhalten bei Podarcis sicuTa cetti

Neben den rlblichen Unterlegenhej.tsgesten von weiblichen Eidechsen
gegenüber ihren rnännl-ichen Artgenossen, wie sie von den Arten der
Gattungen Lacerta und Podarcis bekannt sind ( trTretelnr', rrSchwanzwe-

delnrr und lan den Boden dnlckenrr), konnte ich bei einern zweijähri-
gen 9 von Podarcis sicul.a cetti folgendes Verhalten jetzt zum wie-
derholten Male beobachten:
Das d verbeißt sich zur Paarung in der Flanke des 9, welches rnit
den oben genannten cesten antwortet. Das g ist al-so paarungsunwil-
1ig. Wenn diese Verhaltensweisen nicht zum Erfolg fllhren, das d das
9 also weiterhin festhält, so versucht letzteres unter das 6 zu ge-
langen. Dabei kriecht es unter dessen Bauch, urn sich weiter in
Richtung Schwanz zu bewegen. Nornalerweise Iäßt das d das a jetzt
los. Wenn nicht, wird es von ihrn in den Kopf und den Hals gebissen,
was gewöhnl-ich zurn sofortigen Loslassen des d frihrt. Das Q kann
sich jetzt in der Nähe des o aufhalten, ohne von ihn belästigt zu

werden, bzw. das d akzeptiert, jetzt schon dessen durch rrTreteln'r

und rtschwanzzuckenrr dokumentierte Paarungsunwilligkeit.
l.]er hat dieses Verhalten bereits bei anderen Arten beobachtet und

kann es rnir eventuell näher erklären ?
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